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See the notice on TED website

382855-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ – Katharinenschule Unna, OGS-Ausbau 
und Anbau - Freianlagenplanung
OJ S 106/2026 04/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Kreisstadt Unna - Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@stadt-unna.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Katharinenschule Unna, OGS-Ausbau und Anbau - Freianlagenplanung
Deskrizzjoni: Mit dem künftigen Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung in Grundschulen 
(OGS) werden sich Raumbedarfe verändern, sodass eine Anpassung der räumlichen 
Konzeption von Schulen und ihrer Ganztagsbereiche erforderlich ist. Um dem gerecht zu 
werden, hat der Rat der Kreisstadt Unna den Umbau bzw. die Sanierung der Katharinenschule 
beschlossen. Die Katharinenschule wird als dreizügige Grundschule geführt. Von den 
gegenwärtig ca. 300 Schüler: innen soll zukünftig, aufgrund des Rechtsanspruchs auf eine 
offene Ganztagsschule, eine 100 %ige Auslastung der OGS möglich sein. Zur Umsetzung 
dieses Konzeptes sind allerdings die Innenräume den neuen Nutzungsanforderungen durch 
bauliche Veränderungen anzupassen, und die Bestandsgebäude zu sanieren. Weiterhin ist ein 
Anbau an der Nordseite des Bestandsgebäudes/ Haus 2 geplant. Dieser soll die neue Küche 
und den Speiseraum inclusive Nebenräumen beherbergen. Der Schulanbau ist in hybrider 
Bauweise vorgesehen. Dabei ist die Wahl der Baustoffe und Konstruktionsarten aus der 
Aufgabenlösung heraus wirtschaftlich zu entwickeln. Aufgrund des Grundstückszuschnitts ist 
eine 2-geschossige Bauweise sinnvoll. Eine Unterkellerung ist nicht vorgesehen.
Identifikatur tal-proċedura: a7c638bb-990f-4e05-a827-9f338c254286
Identifikatur intern: 2026-0076
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71222000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Bornekampstraße 1  
Belt: Unna
Kodiċi postali: 59423
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Unna (DEA5C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/382855-2026
mailto:vergabestelle@stadt-unna.de
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2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXVDYYDYT252ELWP# - Die 
Nachforderung gemäß § 56 VgV wird zugelassen. Die VgV sieht keine feste 
Nachforderungsfrist vor. Daher erfolgt die Nachforderungsfrist analog zu § 16 a Abs. 4 VOB/A 
2019. Die Nachforderungsfrist beträgt sechs Kalendertage nach Aufforderung. Werden die 
Erklärungen oder Nachweise nicht innerhalb der Frist vorgelegt, ist das Angebot 
auszuschließen. - Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe 
bzw. Teilnahme aufgefordert werden: Es erfolgt eine Bewertung des Teilnahmeantrages. 
Darüber hinaus hat der Wirtschaftsteilnehmer Mindestanforderungen zu erfüllen. Der 
Auftraggeber wird mit maximal fünf Wirtschaftsteilnehmern in die Angebotsphase eintreten. 
Zunächst wird geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen des § 53 VgV 
genügen. Sofern dies nicht der Fall ist, kann der Teilnahmeantrag nicht mehr berücksichtigt 
werden. Die Auftraggeberin behält sich jedoch vor, den betreffenden Bewerber unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren. Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Erklärungen 
und Nachweisen entsprechend den hiesigen Anforderungen grundsätzlich geeignet ist, die in 
Rede stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Hierbei werden die wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit sowie technische und berufliche Leistungsfähigkeit der 
Bewerber geprüft. Die vorgelegten Nachweise und Erklärungen müssen die folgenden 
Mindestanforderungen erfüllen: - Eine Eigenerklärung darüber, dass keine Ausschlussgründe 
nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. Hierfür ist die Anlage 521 (Eigenerklärung 
Ausschlussgründe) zu verwenden. Vor Aufforderung zur Angebotsabgabe können die 
entsprechenden Bestätigungen angefordert werden. - Mindestens zwei Referenzen über 
Freianlagenplanung (mind. LPH 1-8 in den letzten fünf Jahren, gerechnet vom Zeitpunkt des 
Ablaufs der Frist zur Einreichung der Teilnahmeanträge, bis zur LPH 3 erbracht), betreffend 
ein Immobilienprojekt mit Bauwerkskosten von mindestens 500.000 EUR netto nach DIN 276 
(KG 500). Eine der beiden Referenzen muss den Bereich Schulhofgestaltung oder 
Spielplatzgestaltung betreffen. - Eine Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung für Personenschäden sowie Sach- und Vermögensschäden in 
Höhe von mindestens 2 Mio. EUR je Versicherungsfall (zweifach maximiert) nicht älter als 
sechs Monate, gerechnet vom Zeitpunkt der Abgabe des Teilnahmeantrags oder eine 
Eigenerklärung darüber, dass im Auftragsfall eine Versicherung mit den o.g. 
Mindestanforderungen unverzüglich und noch vor Zuschlagserteilung abgeschlossen wird. 
Hierfür ist der Bewerbungsbogen zu verwenden. - Eine Eigenerklärung zum Umsatz des 
Bewerbers der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre im Bereich der 
Freianlagenplanung. Dabei ist Voraussetzung, dass der Bewerber mindestens drei Jahre 
existiert. Weitere Voraussetzung ist, dass der durchschnittliche Unternehmensumsatz der 
letzten drei Geschäftsjahre (2025, 2024 und 2023) im Bereich der Freianlagen addiert 
mindestens 500.000 EUR netto (gerundet) beträgt. Für die Angaben ist der Bewerbungsbogen 
zu verwenden. - Eine Eigenerklärung des Bewerbers über die Anzahl der festangestellten oder 
betriebszugehörigen Mitarbeiter im Bereich der Freianlagenplanung (Ingenieure und/oder 
Architekten) in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die addiert mindestens 2 
betragen haben muss. Dabei ist Voraussetzung, dass der Bewerber mindestens drei Jahre 
existiert. Für die Angaben ist der Bewerbungsbogen zu verwenden. - Die ausgefüllte 
Eigenerklärung - Bezug zu Russland (EU Nr. 833-2014 Russland-Sanktionen). Schließlich 
wird anhand der hiesigen objektiven Auswahlkriterien beurteilt, welche bis zu fünf Bewerber 
als grundsätzlich geeignet eingestuft werden und daher am nachfolgenden 
Verhandlungsverfahren beteiligt werden sollen. Objektive Kriterien für die Auswahl der 
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begrenzten Anzahl von Bewerbern: Anzahl der Referenzen des Bewerbers über mit den zu 
vergebenden Leistungen vergleichbare Leistungen (Unternehmensreferenzen). Es sind 
mindestens zwei vergleichbare Referenzen mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. An die 
Referenzen werden folgende Mindestanforderungen gestellt: - im Bereich der 
Freianlagenplanung (mind. LPH 2-8 abgeschlossen in den letzten fünf Jahren, gerechnet vom 
Zeitpunkt des Ablaufs der Frist zur Einreichung der Teilnahmeanträge, mindestens bis zur 
LPH 3 erbracht), - mit Bauwerkskosten von mindestens 500.000 EUR netto nach DIN 276 (KG 
500), - Eine der beiden Referenzen muss den Bereich Schulhofgestaltung oder 
Spielplatzgestaltung betreffen. Zum Referenznachweis ist je Referenz eine aussagekräftige 
Kurzdarstellung auf eigener Unterlage (jeweils maximal 2 DIN A4-Seiten, Schriftgröße 12, 
Zeilenabstand 1,5) einzureichen. Gegenstand dieser Unterlage kann insbesondere die 
Darstellung derjenigen Angaben sein, die für den Erhalt der Zusatzpunkte erforderlich sind. 
Die Darstellung muss jeweils folgende Angaben enthalten: - Angabe des Auftraggebers unter 
namentlicher Nennung eines Ansprechpartners mit Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse, 
- Angabe des Beginns und der Fertigstellung der erbrachten Leistungen, - Kurzbeschreibung 
der vom Bewerber erbrachten Leistungen, - Angabe der Bauwerkskosten einschl. der 
Kostengruppen nach DIN 276 (KG 500). Für jede die v.g. Mindestanforderungen erfüllende 
Referenz erhält der Bewerber 5 Punkte. Für jede dieser Referenzen können folgende 
Zusatzpunkte erzielt werden: - Referenz betraf den Bereich Schulhofgestaltung oder 
Spielplatzgestaltung als Neubau, Anbau- oder Umbaumaßnahme (2 Punkte) - 
Bauwerkskosten lagen über 500.000 EUR netto nach DIN 276 (KG 500) (1 Punkt) - 
Referenzleistung wurde zumindest teilweise durch Fördermittel finanziert (1 Punkt) - 
Referenzleistung umfasste die abgeschlossenen LPH 1 - 9 (1 Punkt) Es werden maximal fünf 
Referenzen im Bereich der Freianlagen gewertet. Insgesamt können für sämtliche wertbare 
Referenzen maximal 50 Punkte erzielt werden. - Verhandlungstermine werden voraussichtlich 
am 09.09.2026 und 10.09.2026 stattfinden, sofern der Zuschlag nicht bereits auf das 
Erstangebot erteilt wird. Mit Angebotsabgabe wird diese Vorgabe des Verfahrensablaufes 
akzeptiert.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
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Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Katharinenschule Unna, OGS-Ausbau und Anbau - Freianlagenplanung
Deskrizzjoni: Die Schule besteht aus einem Ensemble mehrerer zusammenhängender 
Gebäudeteile unterschiedlicher Baujahre. Das historische Schulgebäude (Haus 2) aus dem 
Jahr 1888 umfasst neben dem Souterrain drei Vollgeschosse und ein nicht ausgebautes 
Dachgeschoss. Auch das später errichtete Erweiterungsgebäude Haus 1 mit dem jetzigen 
Haupteingang umfasst drei Geschossebenen plus Souterrain. Rechtwinklig hierzu schließen 
sich sowohl die Einfachturnhalle als auch die Räumlichkeiten der ehemaligen 
Hausmeisterwohnung an (Haus 3), die mittlerweile weitestgehend im Rahmen der 
Ganztagsbetreuung genutzt werden. Die drei Gebäudeteile fassen den Schulhof L-förmig im 
Westen und Süden ein. Ein weiterer Anbau (Haus 4) umfasst zwei Geschossebenen: im 
Erdgeschoss sind Nebenräume des Freibads, in erster Linie Umkleiden und Sanitärräume, 
angeordnet, während das Obergeschoss ausschließlich von der OGS genutzt wird. Allen 
Gebäudeteilen gemein sind zueinander versetzte Höhen der Geschossebenen, im Falle des 
westlichen Anbaus des Hauses 2 als Split-Level. Für die Ganztagsbetreuung wurde ein 
eingeschossiges Modulgebäude mit zwei Betreuungsräumen auf dem Schulhof platziert, das 
jedoch nur als temporäre Lösung für den gestiegenen Raumbedarf dienen soll.
Identifikatur intern: 2026-0076

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71222000 Servizzi ta' l-arkitettura dwar żoni fil-beraħ

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Bornekampstraße 1  
Belt: Unna
Kodiċi postali: 59423
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Unna (DEA5C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 09/11/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 31/12/2029

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
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L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): le
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Miżuri biex jiżguraw il-kwalità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Bewerbungsbogen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung):

Kriterju: Referenzi fuq xogħlijiet speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Darstellung der Referenzen auf eigener Unterlage, inklusive Angabe der 
Mindestanforderungen und Darstellungen derjenigen Angaben, die für den Erhalt von 
Zusatzpunkten erforderlich sind, auf maximal 2 DIN A4-Seiten (Schriftgröße 12, Zeilenabstand 
1,5) pro Referenz
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 3
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 26/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXVDYYDYT252ELWP/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXVDYYDYT252ELWP

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tal-proċedura: 
Data stmata ta’ meta ntbagħtu l-istediniet għas-sottomissjoni tal-offerti: 27/07/2026
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXVDYYDYT252ELWP
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 06/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Die nachgeforderten Unterlagen oder Erklärungen sind innerhalb 
von sechs Kalendertagen nachzureichen.

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXVDYYDYT252ELWP/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXVDYYDYT252ELWP/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXVDYYDYT252ELWP
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXVDYYDYT252ELWP
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXVDYYDYT252ELWP
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Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Siehe beigefügte folgende 
Teilnahmeunterlagen: - Leistungsbeschreibung - Bewertungsmatrix - Verfahren 
Teilnahmewettbewerb - Teil 1 - Verfahren Verhandlungsvergabe - Teil 2 - nach 
Angebotsaufforderung an ausgewählte Teilnehmer
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: nach VOL/B, siehe Formular 512

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Westfalen, Bezirksregierung Münster
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) muss ein Nachprüfungsantrag spätestens 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, bei der angegebenen Vergabekammer eingereicht werden. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsverfahrens setzt ferner voraus, dass erkannte Vergabeverstöße innerhalb der in 
§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB genannten Fristen gegenüber dem Auftraggeber gerügt wurden. Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird (§168 GWB).
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Kreisstadt 
Unna - Zentrale Vergabestelle
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Kreisstadt Unna - Zentrale 
Vergabestelle

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Kreisstadt Unna - Zentrale Vergabestelle
Numru tar-reġistrazzjoni: 059780036036-31001-48
Indirizz postali: Rathausplatz 1
Belt: Unna
Kodiċi postali: 59423
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Unna (DEA5C)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@stadt-unna.de
Telefown: +49 23031033021
Fax: +49 23031033097
Indirizz tal-internet: https://www.unna.de/
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist

mailto:vergabestelle@stadt-unna.de
https://www.unna.de/
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Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Westfalen, Bezirksregierung Münster
Numru tar-reġistrazzjoni: 05515-03004-07
Indirizz postali: Albrecht-Thaer-Str. 9
Belt: Münster
Kodiċi postali: 48147
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefown: +49 2514110
Fax: +49 2514112165
Indirizz tal-internet: http://www.bezreg-muenster.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: a28b7528-9409-4d7d-b817-f2d8fdec809c  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 03/06/2026 07:09:15 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 382855-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 106/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 04/06/2026
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